
PLAYING THE LINE 
Improvisations- und Flowing Work-
shop mit kalligrafischen Mitteln
16.00—19.00 Uhr  
(Probebühne Freie Spielstätte Halle,  
Kardinal-Albrecht-Straße 6)

Entwickle mit Feder, Pinsel, Tinte oder 
Bleistift aus Linie, Rhythmus und 
Bewegung Kalligramme und grafische 
Bilder. Nicht das perfekte Ergebnis 
zählt, sondern der Prozess: reagieren, 
loslassen, weiterfließen. So wird 
Schrift zu einer Form der Improvisa-
tion. 

LEITUNG � Lucian Patermann (Leipzig)
LEVEL  offen für Neugierige und Interessierte, 
keine Vorerfahrungen notwendig
KOSTEN  �50,— Euro/35,— Euro erm.
ANMELDUNG	� www.impronale.de/workshops

Persona! =  
Lass deine Stimme erschallen.
16.00—19.00 Uhr  
(Geiststraße 22, Hinterhaus, 3. Etage)

Lerne die menschliche Stimme als 
Wunderwerk und eigenes Instrument 
kennen. Mit verschiedenen Übungen 
bringst du deine Stimme zum Klingen; 
einige werden zu kleinen Songs und 
Klangerlebnissen. Am Ende entsteht 
gemeinsam Mehrstimmigkeit.

LEITUNG � Olivia Wendt (Ingolstadt)
LEVEL � keine Vorerfahrung nötig 
KOSTEN  �50,— Euro/35,— Euro erm.
ANMELDUNG	� www.impronale.de/workshops

Was weg muss, wird lecker 
16.00—19.00 Uhr  
(Geiststraße 22, Hinterhaus, 3. Etage)

Gib Lebensmitteln eine zweite Chance, 
die wegen Form, Farbe oder Herkunft 
aussortiert wurden. Weil niemand 
genau weiß, was übrig bleibt, wird im-
provisiert: Gemeinsam entsteht aus 
spontan geretteten Lebensmitteln ein 
kleines Buffet. Dazu gibt es Tipps 
zum Lebensmittel retten. 

LEITUNG � Crummes Eck (Halle)
LEVEL � keine Vorkenntnisse nötig 
KOSTEN  kostenfrei, Anmeldung erforderlich
ANMELDUNG	� www.impronale.de/workshops

Fehlerfreuden. 
16.00—19.00 Uhr  
(Geiststraße 22, Hinterhaus, 3. Etage)

Was passiert, wenn wir Fehler nicht 
vermeiden, sondern gemeinsam 
feiern? In diesem Workshop erforschst 
du den Clown als Figur, die träumerisch, 
ehrlich und mit voller Anstrengung 
scheitert und gerade darin lebendig, 
nahbar und menschlich wird. 

LEITUNG  �Elisa Hensen (Leipzig)
LEVEL  Der Workshop richtet sich an alle, die 
Lust haben, sich auszuprobieren und Fehler 
zu machen — mit oder ohne Vorerfahrung. 
KOSTEN  �50,— Euro/35,— Euro erm.
ANMELDUNG	� www.impronale.de/workshops

It’s Alive!  
A puppet as a scene partner 
jeweils 12.00—18.00 Uhr  
(Probebühne Freie Spielstätte Halle,  
Kardinal-Albrecht-Straße 6) 

In diesem dreitägigen Workshop ent-
stehen aus einfachen Materialien 
Handpuppen, die durch Improvisation 
lebendig werden. Mit Puppenspiel-
grundlagen, Improspielen, Partner- 
und Ensembleszenen geht es um Figu-
renentwicklung, Szenenarbeit und 
die Kunst, mit zwei Köpfen zu spielen.

LEITUNG  �Amy Kraft (Chicago, USA)
LEVEL  Kenntnisse zu Grundlagen des Impro-
visationstheaters und mindestens 4 bis 5 
Jahre Improvisationstheaterspielerfahrung 
KOSTEN  �250,— Euro/200,— Euro erm.
ANMELDUNG  �www.impronale.de/workshops
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www.impronale.de

Haut rein.  
Körper im Widerstand.
10.00—17.00 Uhr  
(Geiststraße 22, Hinterhaus, 3. Etage)

Wenn zwei Körper aufeinandertreffen, 
kann vieles passieren. Mit Tanzimprovi-
sation, performativen Formaten und 
spielerischen Methoden geht es um Nähe 
und Distanz, Zärtlichkeit und Konflikt 
und um einen sensiblen, gewaltfreien 
Raum, in dem Reibung produktiv 
werden kann.

LEITUNG  �Melli Heyne (Halle)
LEVEL  Keine tänzerischen Vorkenntnisse 
nötig. Bitte bewegungsfreundliche Kleidung 
und ggf. Wechselkleidung mitbringen.  
Wir arbeiten in Socken oder barfuß. 
KOSTEN  �100,— Euro/75,— Euro erm.
ANMELDUNG  �www.impronale.de/workshops
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Gestaltung, Torsten Illner  Redaktionsschluss, 10. Juli 2026

Veranstalter

Gefördert von 

Besonderen Dank für die Unterstützung  Dr. med. U. Vieweg

Vortrag am Mittwoch
	 15,—	Euro 
	 8,—	Euro (ermäßigt) 
	 20,—	Euro Solipreis

Impronale —  
der Talk am Donnerstag
	 10,—	Euro	
	 5,—	Euro (ermäßigt)
	 20,—	Euro Solipreis

einzelne Aufführungen 
am Freitag und Samstag
	 17,—	Euro 
	 10,—	Euro (ermäßigt) 
	 25,—	Euro Solipreis

Abendticket am Freitag 
(2 Aufführungen)
	 27,—	Euro
	 15,—	Euro (ermäßigt)
	 50,—	Euro Solipreis

Festivalticket  
(Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag, Samstag —  
5 Veranstaltungen an  
4 Abenden) 
	 62,—	Euro
	 32,—	Euro (ermäßigt)
	 100,—	Euro Solipreis

DoSe-Jamsession  
am Samstag
	 freier Eintritt

Survival Halle —  der 
Live-Bericht am Sonntag
	 freier Eintritt

KARTEN: www.impronale.de

EINTRITTS- 
PREISE  

Euphorie an den Grenzen  
des Chaos 
20.00 Uhr, Freie Spielstätte

Eine Grenzwanderung zwischen 
Mathematik und Psychologie: Mit Inter-
aktion, Wort und Klangwelten führt die 
Lecture Performance an die Grenzen 
des Begreifbaren. Wo Logik endet und 
Erleben beginnt, wird es im wahrsten 
Sinne des Wortes verrückt.

AUF DER BÜHNE

Rebecca Waldecker und  
Pablo Pirnay-Dummer (Halle) 

Survival Halle —   
Ein Improvisationsexperiment 

Was passiert, wenn Improvisation die Bühne 
verlässt? Jana Mohr und Simone Ruckstuhl 
machen daraus einen Selbstversuch: Fünf Tage 
und vier Nächte bewegen sie sich ohne festen 

Plan durch Halle (Saale), begegnen Menschen, 
Aufgaben und Umwegen und dokumentieren,  
wie weit Improvisation im echten Leben trägt.

UNTERWEGS

�Jana Mohr und Simone Ruckstuhl, Group Hug 
Ensemble für Improvisationstheater Mannheim

Survival Halle — Der Live-Bericht 
4. Oktober 2026; 15.00 Uhr,  
Foyer Freie Spielstätte: Café Manzul

Improvisation hat für 5 Tage die Bühne verlassen. 
Zum Abschluss berichten Jana Mohr und Simone 
Ruckstuhl von ihrem Selbstversuch in Halle. 

Sie geben Einblicke in ihr digitales Tagebuch, 
erzählen von Herausforderungen und fragen, 
wo Kunst endet und echtes Leben beginnt.

MITWIRKENDE

Jana Mohr und Simone Ruckstuhl Group Hug 
Ensemble für Improvisationstheater Mannheim

Leben ist Improvisation!  
Impronale — der Talk 
20.00 Uhr, Foyer Freie Spielstätte:  
Café Manzul

Gibt es für alles einen Plan? Und was, 
wenn er scheitert? In entspannter Bar-
atmosphäre blicken wir in den „Werk-
zeugkasten der Improvisation“. Es geht 
um Flexibilität, Intuition und praktische 
Tricks für den Alltag. Kommt vorbei, 
nehmt euch einen Drink und improvisiert 
mit uns!

GÄSTE

Prof. Dr. med. Daniel G. Sedding, Herzspe-
zialist; Cosima Piehler, Juristin; Dr. Christian 
Schwieger, physikalischer Chemiker; 
Dörte Jacobi, Gesellschafts- und Verände-
rungswissenschaftlerin
MODERATION

�Nele Kießling und Roland Trescher

Die Überlebenden 
20.00 Uhr, Freie Spielstätte

Das Schlimmste liegt hinter ihnen: Sie 
haben überlebt. Doch wie geht es weiter, 
wenn nichts mehr ist, wie es war? 
Menschen mit ganz unterschiedlichen 
Lebenswegen müssen sich neu orien-
tieren — zwischen Ungewissheit, verän-
derten Werten und der Frage, ob ein 
Weg zurück ins Leben möglich ist.

AUF DER BÜHNE

�Oliver Rank, 
Vincent Göhre, 
Katja Röder, 
Martin Sommer, 
Katja Blüher  
(Halle)
GÄSTE

Roland Trescher  
(Berlin) und  
Nele Kießling 
(Göttingen)
MUSIK	�

Lisa Schneider  
(Halle)

Conversations We Can’t Have 
22.00 Uhr, Freie Spielstätte

Ein improvisiertes Puppenspiel über Gesprä-
che, die im echten Leben unausgesprochen 
bleiben. Mithilfe einer Puppe dürfen Zuschau-
er*innen all das sagen, was sie sich sonst 
nie trauen würden und erleben, wie daraus 
etwas Lustiges, Seltsames, Düsteres und 
überraschend Aufschlussreiches entsteht.

AUF DER BÜHNE

Amy Kraft (Chicago, USA) 

CoCoCo — ein interdisziplinärer 
Kunstclash 
20.00 Uhr, Freie Spielstätte

CoCoCo ist ein interdisziplinärer 
Kunstclash, in dem Kunst im Moment 
entsteht: Aus einem thematischen 
Impuls wachsen Live-Malerei, Video-
projektionen, Sound, gesprochenes 
Wort und körperliche Präsenz zu einer 
offenen, unvorhersehbaren Jam
session zusammen.

AUF DER BÜHNE

Lucian Patermann (künstlerische Leitung)  
& friends (Leipzig)

DoSe offene Jamsession 
22.00 Uhr, Foyer Freie Spielstätte:  
Café Manzul 

Musik, die gemeinsam mit euch live 
entsteht: Die DoSe-Crew bringt Verstärker, 
Mikrofone, Bass, Gitarre, E-Piano und 
Schlagzeug mit. Musikalisch ist die Jam-
session offen — von Rock und Funk, 
über Reggae bis Metal, von Ballade bis 
Disco. Ihr bestimmt, zu welcher improvi-
sierten Musik ihr tanzen wollt!

MITWIRKENDE

DoSe-Crew (Halle)
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Freie Spielstätte Halle,
Kardinal-Albrecht-Straße 6 
(Veranstaltungen, Workshops)

Geiststraße 22, 
Hinterhaus, 3. Etage 
(Workshops)O
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